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Sehen wie ein Biber 
 
Kurzbeschreibung: Verstecken und entdecken mit dem Sehvermögen eines Bibers 

Ziele: Sinnesleistungen des Bibers nachvollziehen können 

Teilnehmeralter: 6 – 12 Jahre 

Teilnehmerzahl: bis 25 Teilnehmer 

Material: Schweißerbrille 

Dauer: ca. 15 min 

Äußere Bedingungen: zu jeder Jahreszeit, Ufergehölz in der Nähe 

 
Ablauf: Die Teilnehmer verstecken sich im Ufergebüsch, außer Einem. Dieser darf 
(als Biber mit Schweißerbrille auf der Nase) die Anderen, während einer festgelegten 
Zeitspanne, suchen. Wer entdeckt wird muss zum Exkursionsleiter. 
 
Vertiefung: Jeder Teilnehmer darf die Brille einmal aufsetzen.  
 
Hinweise: Mit jüngeren Teilnehmern sollte zum Thema „Sinne des Bibers“ besser 
das Spiel „Biberstaffellauf“ gespielt werden, bei dem die Schweißerbrille auch zum 
Einsatz kommt.  
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Bibernahrung sortieren 
 
Kurzbeschreibung: Nahrung des Bibers wird auf zwei Tücher nach Wahr- und 
Falschkriterien sortiert 

Ziele: Vielfalt der Bibernahrung veranschaulichen 

Teilnehmeralter: 3 – 99 Jahre 

Teilnehmerzahl: beliebig 

Material: Nahrung des Bibers (Weidenäste, Wurzeln, Karotten, Äpfel, Mais…..) und 
Dinge, die der Biber nicht frisst (Muscheln, Schnecken, Fisch….), zwei Tücher 

Dauer: ca. 15 min 

Äußere Bedingungen: zu jeder Jahreszeit, auch indoor 

 

Anleitung: Gemeinsam sortieren die Teilnehmer mit der Exkursionsleitung die 
Nahrung des Bibers auf zwei verschiedene Tücher (JA- und NEIN- Tuch).  
 
Vertiefung: Anschließend kann noch nach Winter- und Sommernahrung 
unterschieden werden. 
 
Hinweise: Es hat sich als sinnvoll erwiesen, Karotten, Äpfel, Mais, Fisch u.a. aus 
Holz (Spielzeug) gefertigt, zu verwenden. Nicht zu viele Kulturpflanzen als Material 
hinzunehmen. Biber ernährt sich normalerweise überwiegend von Wildpflanzen.  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Bild 31: Exkursionsteilnehmer sortieren 
Bibernahrung 
 
 
 
 
 

Bild 32: Bibernahrung auf Ja/Nein-Tuch 
 


